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N i e d e r s c h r i f t 
 

 
über die 3. Sitzung des Ausschusses für Kultur, Naherholung und Umweltangelegenheiten 

 
der Gemeinde Langerwehe 

 

am Mittwoch, 1. September 2010, 
 

in der Wehebachschule, Forum 
 
A) Öffentliche Sitzung 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Ausschussvorsitzender Reinartz alle Anwesenden und 
stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen worden und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
Herr Reinartz merkt an, dass die Ergebnisse der Arbeitskreise Friedhof und Naherholung zukünftig 
als Kurzberichte der Tagesordnung beigefügt werden. 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
 
Auf Nachfrage von Herrn Dr. Breitenstein zu Tagesordnungspunkt 4 der Sitzung vom 20.04.2010, 
Regionales Entwicklungskonzept indeland, führt Herr Reinartz aus, dass die Interessen der Ge-
meinde Langerwehe durch Frau Mielke in den entsprechenden Gremien des indelandes vertreten 
werden. Zukünftig werde ein Kurzbericht über die Aktivitäten im indeland der Tagesordnung beige-
fügt. Daraufhin nimmt der Ausschuss den vorgelegten Bericht über die Durchführung der Beschlüs-
se zur Kenntnis. 

 
Trauungen auf Schloss Merode 
 
Frau Hoffmann führt aus, dass der Prinz von Merode zwischenzeitlich einen Entwurf einer Verein-
barung über die Abwicklung standesamtlicher Trauungen auf Schloss Merode eingereicht habe. 
Zunächst sei eine Überarbeitung des Entwurfs seitens der Verwaltung erforderlich. Sodann werde 
die Vereinbarung abschließend mit dem Prinzen erörtert. Trauungen auf Schloss Merode werden 
voraussichtlich im Frühjahr 2011, einmal im Quartal, stattfinden können.   
 
Bericht über die Beratungsergebnisse des Arbeitskreises Friedhof 
 
Herr Reinartz berichtet ausführlich über die Beratungsergebnisse des Arbeitskreises Friedhof. Zwi-
schenzeitlich habe es vier Arbeitskreissitzungen gegeben, in denen die Möglichkeiten neuer Bestat-
tungsformen auf den jeweiligen Friedhöfen erörtert worden seien. Des Weiteren haben Ortsbesich-
tigungen der Friedhöfe in Langerwehe, D’horn, Pier, Heistern und Wenau stattgefunden, um sich 
über den Zustand der Friedhöfe zu informieren und einen Überblick über eventuell erforderliche 
Maßnahmen zu erlangen. Abschließende Ergebnisse, die dem Ausschuss zur Beschlussfassung vor-
gelegt werden können, seien jedoch noch nicht erzielt worden.  
 
Bericht über die Beratungsergebnisse des Arbeitskreises Naherholung 
 
Der Arbeitskreis Naherholung habe sich bisher in zwei Sitzungen schwerpunktmäßig mit dem Be-
schilderungskonzept für die Gemeinde Langerwehe befasst. Hier sei ein Abschluss der Beratungen 
in der nächsten Arbeitskreissitzung zu erwarten, sodass die Beratungsergebnisse voraussichtlich in 
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der nächsten Ausschusssitzung vorgestellt werden können. Weiterhin sei ein Radwegebeschilde-
rungskonzept des Kreises Düren im Arbeitskreis behandelt worden. Die zuständige Planerin der 
Kreisverwaltung werde in der nächsten Arbeitskreissitzung anwesend sein und das Konzept vorstel-
len.  
 
Erneuerung von 9 Stück Wanderinfotafeln 
 
Herr Reinartz informiert, dass ein Gespräch mit Vertretern der Eifelvereinsortsgruppen Langerwehe 
und Schlich sowie des Verkehrs- und Verschönerungsvereines stattgefunden habe, in dem die Neu-
erstellung einer Wanderkarte thematisiert worden sei. Die Erstellung eines Wanderkartenentwurfs 
durch den Eifelverein mit sieben Wanderwegen innerhalb des Gemeindegebietes sei vereinbart wor-
den. Dieser Entwurf werde sodann von der Verwaltung an den Rureifel Touristik e. V. übersandt, 
der im Rahmen des Projektes „Qualitätsoffensive Wanderwege Rureifel“ die Neuerstellung der 
Karte federführend übernehme. Die Entscheidung über eine Teilnahme der Gemeinde Langerwehe 
an diesem Projekt stehe jedoch noch aus, da die hierfür entstehenden Kosten vom Rureifel Touristik 
e. V. noch beziffert werden müssten.   
 
Projektunabhängig könnte die von den Eifelvereinsortsgruppen erarbeitete Wanderkarte auf den 
Wanderinfotafeln abgedruckt werden. Diesbezüglich bestünde die Möglichkeit, in 2011 eine 70 % 
Förderung durch den Naturpark Nordeifel e. V. zu erhalten. 
 
Daraufhin beauftragt der Ausschuss für Kultur, Naherholung und Umweltangelegenheiten die Ver-
waltung, umgehend einen Förderantrag zur Erneuerung der Wanderinfotafeln an den Naturpark 
Nordeifel e. V. zu stellen. Weiterhin empfiehlt der Ausschuss für Kultur, Naherholung und Um-
weltangelegenheiten dem Haupt- und Finanzausschuss einstimmig, Haushaltsmittel zur Finanzie-
rung der neuen Wanderinfotafeln im Haushalt 2011 bereitzustellen.         
 
Es wird zugesagt, an den Wanderinfotafeln einen Hinweis anzubringen, dass mit der Erneuerung 
der Tafeln voraussichtlich in 2011 zu rechnen sei. 
 
Mitteilungen und Anfragen 
 
7/1) Bezüglich einer Anfrage von Herrn Knorr, ob das Forum der Wehebachschule für private 

Veranstaltungen vermietet werden könne, teilt Herr Franzen mit, dass die Wehebachschule 
zweckgebundene Fördermittel erhalten habe. Daher sei die Vermietung für private Veran-
staltung nicht möglich. 

 
7/2) Auf Nachfrage von Herrn Stock führt Herr Reinartz aus, dass das Thema Wohnmobilstell-

platz in der nächsten Arbeitskreissitzung Naherholung behandelt werde. 
 
7/3) Herr Reinartz teilt mit, dass der Eifelmarkt am 12.09.2010 stattfinde. 
 
7/4)  Herr Reinartz berichtet, dass der Dorfverein Merode sich beim Kreis Düren um Teilnahme 

an einer so genannten „Dorfwerkstatt“ beworben habe. Die Bewerbung war erfolgreich und 
die Dorfwerkstatt werde im Herbst beginnen. Genauere Informationen lägen diesbezüglich 
jedoch noch nicht vor. 

 
7/5) Herr Dr. Breitenstein äußert den Wunsch, Fahrradständer im Gemeindegebiet aufstellen zu 

lassen. Herr Reinartz sagt eine Prüfung der Angelegenheit zu. 
 
Langerwehe, den 1. September 2010 
 

      gez. Reinartz    gez. Maleike 
Ausschussvorsitzender                                     Schriftführer 


